
Sonntag, den 3. Januar 1909, abends 7 Uhr: Ausser Abonnement

Carmen

Oper mit Ballett in 4 Akten von H. Meilhac und L. Halevy, nach Prosper Merimes
gleichnamiger Novelle. Musik von Georges Bizet.

Spielleitung: Robert Leffler.

Carmen ....
Don Jose, Sergeant
Escamillo, Stierfechter
Zuniga, Leutnant .
Morales, Sergeant
Micaela, ein Bauernmädchen
Dancairo \
RemendadoJ
Frasquita |
Mercedes j
Lilias Pastia,

Ziararrenarbeiterinnen,
Bandilleros, Picadores,

Schmuggler

Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

. Helene Blumenthal
Robert Hutt
Gustav Waschow
Ernst Bedau

. Eduard Habich
Hermine Förster

( Ernst Winter
^ Eugen Albert
f Elisabeth Bertram

Maria Staadt
Karl Gericke

\Zigeunerinnen

Inhaber einer Schänke.

Zigeuner, Soldaten, Stierfechter, Alkalde, Alguazils, Ciiulos
Schmuggler, Volk. Ort der Handlung: Spanien. Zeit: 1820,

Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin Emilie Strigel-Senberg. Im zweiten und
vierten Akte: Spanische Tänze, getanzt von dem Ballettpersonal.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Kas«eiiöfFiiiinar und Einlass (J'/i-KDr. Anfang' 1 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Während dir Ouvertüre sind sämtl. Ehigiintrstüren zum Zuschauerraum ireschlossen.

ProcMnsMfllofs.....
I.Rang-Bülkon i. erst. S Reih.
I. Rang-Balkon d. hint Reihen
I. Rang-Mittelloged. erst2Reih.
LRang-Mittelloged. hint. Reih.
L Rang-Seitenloge d.ersteReihe
(ausser Loge 1, 2, S, 4). . .

I. Rang-Seitenloge l, 2,s,4, erste
Reihe, 6-16 u. 6-16 zweiteReihe

L Rang-Seitenloge 1. n. 2. Platz
S.u.*.l.Rang-Seitenloge3. n.4.
Platz %.n. 4. sow. dritte Reihe

JTrelse der PlStae nid dar Billettstouer (OpernpreUe).
Mk. Mk. Mk.
»,25 n. 0,76 =8,—
5,46 , 0,55 = 6,—
4,55 „ 0,45 = 6,—
4,50 , 0,50 =6,—
8,60 , 0,40=4,—

4,06 , 0,46 = «,50
»,6* . 0,40 = 4,-

3,16 . 0,85 = 8,50

Mk Mk. MI.
Parkettloge die ersten Reihen 8,60 u. 0,40 = 4,-
Parkettloge die hint. Reihen 3,16 „ 0,85 = 3,51'
Parkett......... 8,60 „ 0,40 = 4,-
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih. 2,25 „ 0,26 = 2,5
II. Rang-Balkon d. hint. Reih. 1,80 „ 0,20 = 2,-
II. Rang-Seitenloged.erst-Reih. 1,80 „ 0,20=*,—
II.Rang-Seitenloged.hint.Reih. 1,36 „ 0,15= i,50
H. Rang Proszewums-Loge. . 1,86.0,16=1,60
Sitzparterre ....... 1,86 , 0,15=1,50
Stehparterre....... 0,90 „ 0,10=1,—
Galerie......... 0,46 , 0,05=0,50

Für telephonische Billeltvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs¬
gebühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der Galeriekasse vormittags von 10 bis 1 Uhr

verkauft werden.

Montag, 4. Jan.: Abonnement b

Der Revisor
Operette in 3 Aufzügen von Karl Weis.

Dienstag, 5. Jan.: Abonnement 6

Der Eing des Nibelungen. Vorabend:

Das Rheingold.
Krank: Hedwig Weingarten

Programm 10 Pfg.

*'

F Feme

elzwaren

IBlscggcr-Kfibn
Rasernenstr., EckeGrabenstr.

Manufakturwaren
und Damenkonfektion

Schadowstrasse 30

Grosser Inventur-
Räumungs-Verkauf

in allen Abteilungen.
Besondere Kaufgelegenheit für

Weisswaren und
Braut« Ausstattungen.

Aitermann&Schweigmann
Steinstr, 15 (a Justizgeb.) Ferispr IS7f
empfehlenIhrAtelier f. feine Herrenschneiderei
=== Jahres-Abonnements =
bei späterer Rückgabe 150—200 Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mälzen-Manufaktur

3+ Schadowstrasse 3+

I

Grösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 L



lakate
u. flustragieikl

liefert In lolrkunpsuoller.Ausführung
die BuchUruckerei des

, .Düsseldorfer 6eneral-Jinzeiaer"
Kanißsallec 27.

Sernfpr. Rr. 2327, 2328, 2329, 2iiß.

Bei Gelegenheit einer Hofjagd in der ümgegtnd
von Gotha besuchte der damalige Prinz Wilhelm, der
spätere Kaiser, im Jahre 1843 auch die berühmte Orgel¬
bauerei in Paulinzelle. Bereitwillig zeigte ihm der Besitzer
die Einrichtung der Fabrik und setzte sich zuletzt vor
seine Orgel, um dem Gast, den er nicht kannte, ein
klassisches Stück vorzutragen. Da der Prinz dem Spipl
aufmerksam zuhörte, fragte dieser jenen, ob er sich auch
auf dieses Instrument verstehe. „Ich stümpere auch ein
wenig," versetzte der Prinz, nahm Platz an der Orgel,
phantasierte einige Zeit und schloss mit der feierlichen
Melodie: »Heil dir im Siegerkranz!" „Vortrefflich", sagte
der Künstler, „mein Herr, Sie können einer Organisten¬
stelle Ehre machen; ich hätte Gelegenheit, Sie zu
empfehlen," „Mein Herr," antwortete der Prinz, „lassen
Sie Ihre Empfehlung einem Würdigeren zn Tejl werden,
ich bekleide einen Posten, den ich nicht aufgeben kann
und darf." „Wen habe ich denn die Ehre vor mir zu
sehen?" „Ich bin Wilhelm, Prinz von Preussen." „Ach,
königliche Hoheit, wie schad! Da verliert die Kunst
einen talentvollen Jünger." „Ich meine, lieber Meister,"
schloss der Prinz, dem Orgelbauer vertraulich die Hand
reichend, „Talent wie Stand und Stellung verteilt Gott
nach seiner Weisheit; vielleicht bringe ich es in meinem
Fach auch noch zu etwas!"

■*"
*\

Tasehenfahrplan
_________________________für den ^^^^^^^^^^^^^^^^^^Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Könlgl. Eisenbahndirektion Essen
P«r Fahrplan enthält die siimtl Strecken der Direktionsbesirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptitrecken von '

Münster
und den benaohb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschlnss* nach
allen Richtungen, Klein- und Strassen bahnen und Dampfschiffahrten,

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------Preis 30 Pfg. ----------------

Druck und Verlag von W. Oirardet, Essen.

Obiger T ko liriifahrplan ist zn haben:
in den Düsseldorfer Gern uafisstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger*,
Grabenstr. K and Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Knul Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz k Olbertz, Klberfelderstr. 6, Hüllern

A Lehneking, Blomenstr. 8, in Nenss, Niedemtr. 43

:.,:,,,, Insertions-Aufträge ==
limmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2S3U

ffi

i

SUdt-Filialen:

CAInerstrasse 2(!8
Adolf Salm . Fernspr. Nr. 18*3

Eilerstrasse 67
JaL Bohmalt . Fernspr. Nr. OT6

Friedenstrasse 65
August Zeitz

f ürstenwallstrasse 140
Carl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lludenstrasse 60
Wwe. 9. Winnlnghao»

Fernspr Nr. im

IHrendorferstrasse 19
Marl. Teppler

Wehrhaha 8»
Alfred Böttoher . Fernspr. AM,

IJüfleUmrfcr

(SiHtratllJtajtlgiT

WilhelmsplaU 9
Knall Meyer Fernspr. Nr. 78H.

ßaupigttcDäftssulle: Grabenstr. 25
5«r»f?rt(b« Ht. 2327, 2328, 2529, 2330

ZttxififlcscDäfrssrellen: Rordstr. 34
Ruiss, Rledmtr, 43■-.

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermarin
Mittelstrasse 26, am Markt

Duisburg-
Alb. Montel. Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerresheim
H. Klevenhauaeu, Kdlnerstr. 5t

(Koke Schuldtr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. »7
Krefeld

J. F. Houben, Loisenstr. 97
Mettmann

K-Nussbruch,Lutterbeckerstr.4
M. Madbach

Wwe. J. Metzer, Friedriohstr. 7
Oberkassel

H. Wank um, Oberkasseleritr.M
Obligs

H. Kooh, Dtiasofdorferstr. 86
Rath

Jon. Poether, Kaiserstr. lli
Ratingen

. Hab. Bnscbhauseu, Harkt S
Rheydt

RDümmler, Friedrich Wilhehn-
und Dahlenerstr.-Kcke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140

y.



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scbeiat-Keim-stutung)

'Aus den Eintritts-Bedingungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Ptg., füi Erwachsene

and 25 Ptg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pig. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtesEintrittsgeld von 30 Ptg.
für Erwachseneund 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
au 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteüer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eine Person ........ auf Mk. 6,25
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie ...... „ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen ,, ], 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskurten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 2 1/» Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 3/* „
Pelikane u. Möven 3 „

Bären 3 1/* Uhr
Raubtiere 4

Zu vergeben

r

I \
V

Deutsche Möbeltransport - Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
[MT ««»rundet 1837 TW

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Urninge
unter fachbewiihrter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos, Adlerstr. 76 -SO. Tel. Nr. 123, 234. 2507.

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Duckweiler

Bureau: Leopoldstrasse 15.

Heinr. Meltzer SLXSJiX**
Speseial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstratige 7, im Breidenbacher Hof.
FWnH «U07ZelC 'i ni'"' i.e ?J mi LSta " ,, -, ,V>Rold Medaillen u. Ehrenpreisen:
Erfurt 1897 greleld 1S99 Düsseldorf 19.2 I Paris 1905
ST 0.",'?,,.,1097 I rfurt l901 K61 '' '9'» Mannheim 1907Erfurt 1898 Frank fnrt M 1900 ntisseldorf 19 4

Hotel „Römischer Kaiser"ÄÄ
Im Wein-Restaurant allabendlich IlTin+rm fnnnnnln

und Sonntags mittags die beliebten nJilLCl''JlUllZcfLG.
Im B ier-Restaurant: Bestgepflegte * Biere
B»»P~ Dortmunder, Münchner, Pilsner ~3N

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Insertions-AuftrSge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
.Theater- und Konzert-Anzeiger der
SUdt Düsseldorf', Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Zum Rebstock"
Gegr 1893 TheodorHagen'scheWeinstuben T , K 1008

SPEZIALITÄT:
Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer and sämtliche D »llkatessen der Saison.
Einzelne Schössein ausser dem Haut« and nach
auswärts. Vor n. nach Melilaxn der Theater
— Diners und Souper».-------------

Zu vergeben

MAT.QPWTTT 17 hanny stuber und
ÜÜbSbL. ÜHr, Au«usiastrasse 18.

Malen und Zeichnen von Porträts, Landschaften im Sommer Im Freien),
'llumrn, Stillleben — Entwerten von Piakaien. Fächern. Buchschmuck.
Styllsleren von Pflanzen etc. Zeichenunterricht. Pcrspekive. — Näheres
Prospekt. Ein Atelier steht den Schülerinnen täglich zur Benutzung frei.



Alb. Guba Nacht

Inhaber: H. r Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General-Anzeiger
Telephon 3883

Schadowstrasse 78
gegenüber der Tonhalle

Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten
Neuheiten

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

J Mass-Anfertigung
CS-x—

Düsseldorfer Stadttheater
Mittwoch, <>. Jan., nnclim. 2'/' Uhr: Volkst. Vorstellung zu ermäss Preis.

Rotkäppchen. Abends 7 Uhr: Der Vagabund. Abonn 7.
Donnerstag 1, 7. Jan: Zuml. Male! Das Fräulein in Schwarz. Ab. 8.
Freitag, 8. Januar: Der Ring des Nibelungen. Erster Tag: Die

Walküre. Abonnement 1.
Samstag, J). Januar: Volkstümliche Vorstellung zu ermässigt. Preisen

Maria Stuart. Ausser Abonnement.

I »ie Abonnementskarten sind aut Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Sciiluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
dem Haupteiugange des Sladttheatcrs in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauplbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. Uutcrbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

■aV gegenüberdem General-Anzeiger HM
Telephon 6132. <$> Telephon 6131.

w beste ■„Metall-Poliiuf
rJemischeFabriK

—>-a

Reserviert für den Musikverein

„Polyhymnia".

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
——------- Salvator-Bier ————

Pilsener Urquell
Sluncliener uj««I Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 783S

mm®

Hotel Royal

—— am Hauptbahnhof ——=

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

J. HüUstrung & Cü,
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets /N

Kernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammentraase 5.
Bpealalltatt:

ie. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

IParfümerie I
— Bauer ='

I1 Schadowstrasse 14 |
Femsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus. |

Wilhelm Kranseo
Inhaber: Qottfr. Krausen

Ä Kohlen K
' Jigenbrabm - Anthrazit
ta. Brechkok» in Jeder Körnung

für Zentralheizung
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Alb. Guba N
Inhaber: H. r Pflug

Pelzwaren =FM
Grabensirasse 24/26

gegenüber d. General An
Telephon 3883

Schaifl
gegeni

11

Gegründet 1836

S>

Stets die apartel

= Neuheit"
in grösster Auswahl

Elegante
Mass-Anferti

OV.-

Düsseldo
Mittwoch,«. Jan., nachm. 2

Rotkäppchen. VI«
Donnerstag, 7. Jan : Zum 1
Freitag. 8. Januar: Der

Walküre. Abonnerl
Samstag, J). Januar: V'o

Maria Stuart. AI

Die Abonnementski|
Wäbrtmd dir Hauptpausen
Nach Scliluss der Vorstel
dein Haupteingange des S|
nach 1. Ilauptbuhnhof,
4. Derendorf, 5. Unterb

-------------Erstklassiger —

Spezial-Damen-Frisiers!
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

ftr gegenüber dem Oenersl-Anzeiger "BS
Telephon 6182. <S> Telephon Bis».

ie.
jJ. Hüllstrung & C

«** Kohlen, .#*
/\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 48B Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammcrotrasse s-
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heilungen

Zu vergeben

HHOH

iimm* i

Oeolin

I 1 Meta^f-Polifur 1

V^seldorfA^/

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges -
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
——-------- JSalvalor-Bier i

JPilsener Urquell
Mänchener oatd ßortninnder

Qeneral-
Depot

Hotel Royal

—— am Hauptbahnhof -<•

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

IParfümerie I
= Bauer = J

! Schadowstrasse 14!
Fernsprecher 5265

| Erstklassiges Spezial-Haus. |

Wilhelm Kraoseo
Inhaber: Gottfr. Krausen

$? Kohlen X
' Jigenbrabm - Anthrazit
la. Brechkoks in Jeder Körnung

für Zentralheizung
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